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Vorwort 

Im Rahmen des Seminars „Digitalisierung im Bauwesen“ sollen Studierende der Fakultät Bauwesen 

sowie der Fakultät Ingenieurwissenschaften an der HTWK Leipzig in Zusammenarbeit mit 

Studierenden des Instituts für Bauinformatik der TU Dresden praktische Erfahrungen mit der 

Arbeitsmethode des Building Information Modeling (BIM) erlangen.  

 

Es werden etwa 35 Studierende in 6 verschiedenen Teams aus Leipzig gemeinsam mit etwa 20 

Studierenden in 3 Teams aus Dresden am Planungsprozess eines vorgegebenen, fiktiven Gebäudes 

mit der BIM-Methodik arbeiten. 

 

In Anlehnung an die HOAI (Honorarordnung für Architekten und Ingenieure) wird von den 

Studierenden schwerpunktmäßig die Leistungsphase 03 – Entwurfsplanung vertiefend bearbeitet. 

Aus organisatorischen Gründen weicht die Projektbearbeitung sowohl in der zeitlichen Reihenfolge 

als auch inhaltlich von den klassischen Leistungsphasen ab, sodass einzelne Teams auch 

vorbereitende Inhalte der Leistungsphasen 02 – Vorentwurfsplanung bis 06 - Vorbereitung der 

Vergabe bearbeiten. 

 

Durch den anwendungsbezogenen und interdisziplinären Charakter des Seminars soll ein möglichst 

realistischer Planungsprozess abgebildet werden. 
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1 Bedeutung und Hintergrund 

Die vorliegenden Auftraggeber-Informationsanforderungen, auch BIM-Lastenheft genannt, enthalten 

die technischen und organisatorischen Anforderungen des Auftraggebers (hier: Mitarbeiter der 

HTWK Leipzig und TU Dresden) für die Auftragnehmer (hier: Teilnehmer des Projekts „Digitalisierung 

im Bauwesen“). Sie bilden eine wesentliche Grundlage für die Bewertung der Teilnehmer des 

Seminars. 

 

Die Anforderungen in diesen AIA sollen im Rahmen des Seminars eine effiziente und strukturierte 

Zusammenarbeit mithilfe der BIM-Methode ermöglichen. Die im Verlauf der Projektbearbeitung 

getroffenen technischen und organisatorischen Festlegungen, die aus Perspektive der 

Auftragnehmer für die erfolgreiche BIM-konforme Planung und Koordination im Projekt erforderlich 

sind, müssen durch die Auftragnehmer im BIM-Abwicklungsplan (BAP) dokumentiert werden. 

Dementsprechend umfasst der BAP die konkreten Umsetzungsstrategien der Auftragnehmer zur 

Erreichung der durch den Auftraggeber festgelegten Projektziele. 

 

 

2 BIM-Projektziele 

Übergeordnetes Ziel des Seminars ist es, einen BIM-konformen Arbeitsablauf zu durchlaufen, der den 

Teilnehmern einen möglichst baupraxisnahen Einblick in die Prozesse des digitalen Planens bietet. 

Durch den Einsatz der BIM-Methode wird eine gesteigerte Produktivität und bessere 

Planungsqualität angestrebt.  

Für den Erfolg des Projekts ergeben sich daher folgende übergeordnete Ziele, die durch die 

Kooperation von Studierenden und Mitarbeitern erreicht werden sollen: 

 die Aneignung von Fachwissen und das Sammeln von Erfahrungen im Kontext von BIM [01], 

 die Durchführung einer BIM-konformen Kommunikation und Vernetzung, 

 die Erstellung eines konfliktfrei geplanten BIM-Modells unter Berücksichtigung einer BIM-

konformen Qualitätssicherung. 

  

https://www.baunetzwissen.de/bim
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3 Planungsgrundsätze 

Für das Projekt sind seitens des Auftraggebers verpflichtend einzuhaltende Planungsgrundsätze 

vorgegeben. Diese konkretisieren die BIM-konforme Bearbeitung des Projekts. 

Arbeit in Fachmodellen 

Die zentrale Datenhaltung aller planungsrelevanten Informationen ist ein wesentlicher Bestandteil 

der BIM-Methode. Daher arbeitet jedes Gewerk bzw. Projektteam in einem eigenständigen 

Fachmodell, in dem die Planungsinformationen verwaltet werden. In regelmäßigen Zeitabständen 

sowie am Ende des Projekts sind die Fachmodelle der Objektplanung, der TGA und der 

Tragwerksplanung zu einem Koordinationsmodell zusammenzufügen. Festgestellte Konflikte sind zu 

beheben. Vornehmliches Ziel ist es, ein konfliktfreies Koordinationsmodell mit einheitlichem 

Informationsgehalt aus den entsprechenden Fachmodellen zu erstellen. (Hinweis: Davon 

ausgenommen sind Unterschiede in den Informationsanforderungen zwischen der Objektplanung in 

Leipzig und Dresden gemäß dem „Anhang AIA – Technische Spezifikationen“) 

Objektplanungsmodell führend 

Das durch die Objektplanung erstellte Objektplanungsmodell ist als führendes Fachmodell 

(Leitmodell) zu betrachten. Das heißt, sämtliche weiterführenden Fachmodelle sind auf Basis dieses 

Modells zu planen. Alle projektspezifischen Informationen sind daraus zu entnehmen oder 

entsprechend in das Modell einzuarbeiten. Weiterhin ist das Anpassungsmanagement modellbasiert 

am Objektplanungsmodell vorzunehmen. 

Das im Projekt betrachtete fiktive Bauvorhaben umfasst zwei Gebäudeteile, die jeweils durch die 

Vertreter der Objektplanung aus Leipzig und Dresden modelliert werden. 

Open BIM-Methode 

Das Verwenden der Open BIM-Methode [02] umfasst die Nutzung verschiedenster Fach-Software 

diverser Anbieter, mit denen Fachmodelle geplant und Nachweise geführt werden. Dabei gilt es zu 

berücksichtigen, dass eine Schnittstelle für den Informationsaustausch vorhanden sein muss. Bei der 

„Open BIM“-Methode erfolgt der softwareübergreifende Austausch von Modellen und zugehörigen 

Informationen mithilfe offener Schnittstellen. Wesentliche offene BIM-Schnittstellen sind dabei die 

IFC (Industry Foundation Classes [03]; Austausch von BIM-Fachmodellen) und das BCF 

(BIM Collaboration Format [04]; modellbasierte Kommunikation). Explizite Festlegungen zum 

Austauschformat und Austauschzeitpunkten sind im Projekt zu definieren. Sowohl die auszu-

tauschenden IFC-Dateien als auch das modellbasierte Anpassungsmanagement können mithilfe der 

cloudbasierten Plattform Trimble Connect (Common Data Environment) verwaltet werden [35, 36].  

https://www.youtube.com/embed/fZTI_TC4Z28?hd=1&autoplay=1
https://technical.buildingsmart.org/standards/ifc/
https://technical.buildingsmart.org/standards/bcf/
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4 Übergeordnete Zusammenarbeit HTWK Leipzig und TU Dresden 

Ziel der Zusammenarbeit zwischen Studierenden der HTWK Leipzig und der der TU Dresden ist es, ein 

gemeinsames IFC-Bauwerksmodell eines fiktiven Bauvorhabens zu erstellen. Das zu planende Objekt 

gliedert sich in zwei Gebäudeteile, die über eine Terrassentreppe verbunden sind. Durch die 

Dresdner Studierenden wird die Sanierung eines bestehenden Gebäudes angelehnt an den Grundriss 

des Instituts für Bauinformatik der TU Dresden geplant. Ergänzend wird durch die Leipziger 

Studierenden der Neubau eines fiktiven Bürogebäudes konzipiert. 

 

Um die Koordination beider Gebäudeteile sicherzustellen, sind insbesondere Abstimmungen der 

Objekt- und TGA-Planung aus Leipzig und Dresden erforderlich. Außerdem bedienen sich die auf 

dem Bauwerksmodell aufbauenden Fachgruppen der HTWK Leipzig (Bauphysik, Brandschutz, 

Tragwerksplanung und Baubetrieb) sowohl des Leipzigers als auch des Dresdner Bauwerksmodells. 

Umgekehrt bedienen sich die Fachgruppen in Dresden der Ergebnisse und Festlegungen der 

Fachgruppen LTWP, LTGA, LBRS, LBPH und LBAU der HTWK Leipzig. 

 

Übergeordnetes Ziel ist es, dass beide Gebäudeteile einen einheitlichen Informationsgehalt 

hinsichtlich der Beschreibung nichtgeometrischer Attribute aufweisen. Dazu sind Abstimmungen aller 

beteiligten Teams erforderlich. 

 

Die Abstimmung der Studierenden aus Leipzig und Dresden erfolgt über: 

- den gemeinsamen Projektraum Trimble Connect,  

- (ggf. bei Bedarf zusätzlich das OPAL) sowie 

- Video- und Webkonferenzen mit Hilfe von Zoom und/oder Adobe Connect. 

Hauptverantwortlich für die Abstimmung zwischen Leipzig und Dresden sind die 

BIM-Gesamtkoordinatoren (siehe Abschnitt 6.2). 
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5 Übersicht der Anwendungsfälle und Meilensteine 

5.1 Anwendungsfälle und Teilaufgaben 

Anwendungsfall 

Als Anwendungsfall (kurz: AwF) wird ein Prozess bzw. ein Arbeitspensum beschrieben, das dem 

Erreichen der genannten BIM-Ziele dient (siehe Abschnitt 2 auf Seite - 5 -). Anwendungsfälle sind 

zeitlich begrenzt und teamspezifisch, können aber auch von mehreren Teams gemeinsam erarbeitet 

werden. Anwendungsfälle werden in der Regel durch Meilensteine abgeschlossen (siehe Abschnitt 

5.3, Seite - 11 -). Eine konsolidierte Sammlung und Dokumentation von Anwendungsfällen wird 

beispielsweise von buildingSMART International sowie in den Unterblättern der VDI 2552 Teil 11 

bereitgestellt. 

Teilaufgaben 

Jedem Anwendungsfall sind verschiedene Teilaufgaben (kurz: TA) untergeordnet, deren Abarbeitung 

notwendig ist, um das Abschließen des AwF zu gewährleisten.  

 

5.2 Übersicht der Anwendungsfälle 

Anwendungsfall 1: Projektdokumentation, -präsentation und Kommunikation 

TA 01.A BAP erstellen und fortpflegen 

TA 01.B Dokumentation teaminterner Kommunikation (CDE) 

TA 01.C Dokumentation teamübergreifender Abstimmungen (CDE) 

TA 01.D Zwischenpräsentation 

TA 01.E Endpräsentation 

TA 01.F Abschlussbericht 

 

Anwendungsfall 2: Erfassen des Bestandes / Ausgangssituation 

TA 02.A Ausgangssituation analysieren (Bestandspläne sichten, Vorüberlegungen, Hilfsmittel) 

TA 02.B Prüfung und Ergänzung Modell Bestandsgebäude (Institutsgebäude in Dresden) 

 

  

https://ucm.buildingsmart.org/
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Anwendungsfall 3: Erstmodellierung der Fachmodelle / Übungsmodellierung 

TA 03.A Objektplanungsmodell erstellen 

TA 03.B Test des Übungsobjektes und Übungsmodellierung 

TA 03.C Test der LV-Erstellung 

TA 03.D Familien erstellen, Sensoren und Aktuatoren 

TA 03.E Ausbau modellieren 

TA 03.F TGA modellieren und MEP-Räume festlegen 

TA 03.G Brandschutzkonzept erstellen 

TA 03.H Brandschutzkonzept in Objektplanungsmodell einarbeiten 

 

Anwendungsfall 4: Datenübergabe 

TA 04.A Austausch von Informationsanforderungen 

TA 04.B Erstellen verwertbarer Daten (z.B. IFC) 

 

Anwendungsfall 5: Modellprüfung 

TA 05.A Prüfung einzelner Modelle 

TA 05.B Zusammenführen der Fachmodelle - Erstellen Koordinationsmodell (inkl. Bezugssystem) 

TA 05.C Prüfung Koordinationsmodell 

 

Anwendungsfall 6: Modellbasiertes Anpassungsmanagement 

TA 06.A Allgemeiner BCF-Workflow 

TA 06.B Schlitz- und Durchbruchsplanung 

TA 06.C Statische Anpassungen 
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Anwendungsfall 7: Fachliche Ergebnisse / Arbeitsziel 

TA 07.A Ausführungsplanung des Objektplanungsmodells 

TA 07.B Sensoren, Aktuatoren und TGA modellieren 

TA 07.C Einpflegen von Sensordaten und verknüpfen 

TA 07.D Ausführungsplanung der Fachmodelle (TGA, Tragwerk) 

TA 07.E Notwendige Nachweise 

TA 07.F Leistungsverzeichnisse 

TA 07.G Konfliktfreies Koordinationsmodell 

TA 07.H Durchführung einer Energiesimulation 

 

Anwendungsfall 8: Visualisierung und Planerstellung 

TA 08.A 2D-Pläne entsprechend der Vorgaben einer Ausführungsplanung generieren  

TA 08.B Virtual Reality 
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5.3 Meilensteine und Data Drops 

Meilenstein 

Meilensteine sind fixe Zeitpunkte, bei denen bestimmte Anwendungsfälle abgeschlossen und 

vereinbarte Zwischenergebnisse bzw. Daten übergeben werden müssen. Meilensteine werden 

teilweise durch die Auftraggeber vorgegeben, teilweise müssen sie von den Auftragnehmern selbst 

definiert werden. Die zu den Meilensteinen zugehörigen Termine sind dem inhaltlich-fachlichen 

Projektablaufplan zu entnehmen. 

 

Data-Drop 

Für das Erreichen bestimmter Meilensteine ist es zwingend erforderlich, geforderte Daten in der 

entsprechenden Güte bereitzustellen. Die zum jeweiligen Meilenstein zu liefernden Daten werden 

unter dem Begriff „Data Drops“ aufgeführt. Dazu zählen unter anderem die Lieferung von: 

- dem Objektplanungsmodell, 

- den Fachmodellen, 

- den geführten Nachweisen, 

- den endgültigen Plänen und 

- dem geprüften Koordinationsmodell. 
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Tabelle 1: Übersicht der Meilensteine 

  

Meilensteine [M] Datum 

LO
P

L 

LT
W

P
 

LT
G

A
 

LB
R

S 

LB
P

H
 

LB
A

U
 

D
P

 

M 01.A 

Erste Ausarbeitung 

Objektplanungsmodell Leipzig 

(IFC) und Brandschutzkonzept 

10.11.2021 x   x    

M 01.B 

Erste Ausarbeitung 

Objektplanungsmodell Dresden 

(IFC) 

24.11.2021       x 

M 02 
Eingepflegtes Brandschutzkonzept 

in Leipziger Objektplanungsmodell 
17.11.2021 x   x    

M 03 

Softwareinführung & bearbeitete 

Fachmodelle/ Übungsmodelle 

(TWP, TGA, BRS, BPH, BAU) 

24.11.2021  x x  x x  

M 04 
Erstes Koordinationsmodell 

(Leipzig - Dresden) 
02.12.2021 x      x 

M 05 

Vollständiger 

Kommunikationskreislauf 

durchgespielt (Prüfung, BCF, 

erneute Modellierung) 

02.12.2021 x x x x x x x 

M 06 

Unterlagen für 

Zwischenpräsentation inkl. 

ausgearbeiteter Ablaufplan 

02.12.2021 x x x x x x x 

M 07 

Erste Ausarbeitung statischer 

Nachweis, GEG-Nachweis, 

TGA-Rohrnetzmodell 

15.12.2021  x x  x   

M 08 
Abgeschlossene Schlitz- und 

Durchbruchsplanung 
19.01.2022 x x x     

M 09 Fertigstellung der Fachmodelle 19.01.2022 x x x    x 

M 10 Fertigstellung der Nachweise 19.01.2022 x x x  x   

M 11 

Konfliktfreies Koordinationsmodell 

inklusive Abnahme des 

TGA-Modells durch Brandschutz 

19.01.2022 x x x x   x 

M 12 Fertigstellung Planunterlagen 01.02.2022 x x x    x 

M 13 
Fertigstellung 

Leistungsverzeichnisse 
01.02.2022      x  

M 14 Eingepflegte Sensordaten 01.02.2022       x 

M 15.A Unterlagen für Endpräsentation 01.02.2022 x x x x x x  

M 15.B Unterlagen für Endpräsentation 02.02.2022       x 

M 16 Unterlagen für Abschlussbericht 20.03.2022 x x x x x x  
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6 Organisation, Rollen und Verantwortungsbereiche 

6.1 Übersicht der Leistungsbilder 

In der Tabelle sind die Leistungsbilder sowie die zugehörigen Anhänge mit den spezifischen 

Anforderungen aufgeführt. 

ID Leistungsbild Anhangsbezeichnung 

L Leipzig  

OPL Objektplanung AIA_Anhang_LOPL 

TWP Tragwerksplanung AIA_Anhang_LTWP 

TGA Technische Gebäudeausrüstung AIA_Anhang_LTGA 

BRS Brandschutz AIA_Anhang_LBRS 

BPH Bauphysik AIA_Anhang_LBPH 

BAU Baubetrieb AIA_Anhang_LBAU 

D Dresden  

PEG Planung Erdgeschoss AIA_Anhang_DP 

POG1 Planung 1. Obergeschoss 

POG2 Planung 2. Obergeschoss 

 

6.2 Aufgaben der BIM-Koordinatoren (Informationskoordinatoren) 

Zu Beginn des Projekts müssen die Teams jeweils einen geeigneten BIM-Koordinator 

(Informationskoordinator) bestimmen. Der BIM-Koordinator muss im Verlauf des Seminars sowohl 

die Arbeit im eigenen Team leiten und koordinieren als auch teamübergreifend abstimmen. Damit 

übernimmt der BIM-Koordinator die primäre Verantwortlichkeit für Kommunikation und Kooperation 

innerhalb der Teams sowie zwischen den Teams. Weiterhin müssen die BIM-Koordinatoren einen 

Verantwortlichen bestimmen, der für das Fortschreiben des inhaltlich-fachlichen Projektablaufplans 

hauptverantwortlich ist. 

BIM-Gesamtkoordinator (Leipzig und Dresden) 

Die BIM-Gesamtkoordinatoren nehmen im BIM-Modul eine herausragende Rolle mit erhöhten 

Anforderungen ein, da sie zusätzlich die Leitung für das Gesamtprojekt übernehmen. Das heißt, sie 

leiten jeweils übergeordnet sowohl die Koordination zwischen den BIM-Koordinatoren der jeweiligen 

Hochschule als auch die Koordination zwischen den Teams in Leipzig und Dresden. 
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6.3 IQ-Manager (Informationsmanagement und Qualitätssicherung) 

Die IQ-Manager sind hauptverantwortlich für die Festlegung und Prüfung der in den Fachmodellen 

enthaltenen Informationen. Dabei sind die Mindestanforderungen für die im Fachmodell der 

Objektplanung zu übertragenden Informationen im „Anhang AIA – Technische Spezifikationen“ 

aufgeführt.  

Im Verlauf der Projektbearbeitung werden weitere zwischen den Teams auszutauschende 

Informationen sowie in den Fachmodellen der anderen Fachplaner zu integrierende Informationen 

identifiziert. Diese Informationsanforderungen sind durch die IQ-Manager im BAP festzuhalten. 

Der zentrale Bestandteil der Arbeit der IQ-Manger ist die fachliche und formale Prüfung der jeweils 

eigenen Fachmodelle sowie des Koordinationsmodells. Sie bereiten sowohl interne als auch 

teamübergreifende Modellprüfungen vor, indem sie im Solibri Model Checker geeignete Prüfregeln 

auswählen, zusätzliche Prüfregeln selbst erstellen und die schrittweise Vorgehensweise zur 

Qualitätssicherung erarbeiten. 

Die IQ-Manager befähigen und unterstützen basierend auf dieser Vorarbeit die BIM-Koordinatoren 

und die BIM-Autoren bei der selbstständigen Durchführung der Modellprüfung. 

 

6.4 BIM-Autoren (Informationsautoren) 

Informationsautoren sind Projektmitglieder, die die BIM-Fachmodelle über das gesamte Projekt 

hinweg in Abstimmung mit den BIM-Koordinatoren bearbeiten.  
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6.5 Übersicht der Betreuer 

Betreuer FA
Q

 

LO
P

L 
(L

O
P

L 
G

D
) 

LT
W

P
 

LT
G

A
 

LB
R

S 

LB
P

H
 

LB
A

U
 

D
P

 

Leipzig         

Prof. Dr. Ulrich Möller      x   

Prof. Dr.-Ing. André Ihde  (x)       

Prof. Dr. (I) Arch. Monica Rossi  x       

Prof. Dr.-Ing. Karin Landgraf   x      

Prof. Dr.-Ing. Robert Fiebig     x    

Prof. Dr.-Ing. Marco Wach       x  

M. Eng. Tom Radisch x   x     

M. Sc. Stephanie Weiß x     x   

Dipl.-Ing. (FH) Christian Irmscher x x    x   

Dipl.-Ing. Ulrike Schwab       x  

Florian Schauer   x       
        

Dresden         

Prof. Dr.-Ing. habil. Karsten Menzel        x 

B. Sc. Fabian Collin        x 

 

FAQ 

Übergeordnete Kursbetreuung – Ansprechpartner für folgende Inhalte: 

 Einschreibung, Treffen & Austausch Leipzig u. Dresden: M. Sc. Stephanie Weiß 

 AIA, BAP und zugehörige Dokumente (Termine, Meilensteine etc.): M. Eng. Tom Radisch 

 Trimble Connect, OPAL, Softwarezugänge, BCF: Dipl.-Ing. (FH) Christian Irmscher 

 IFC: Dipl.-Ing. (FH) Christian Irmscher (ArchiCAD u.a.), M. Eng. Tom Radisch (Revit u.a.) 

 

6.6 Zeit- und Ablaufplan 

Den Teilnehmern des Seminars werden zwei Ablaufpläne zur Verfügung gestellt: 

- ein organisatorischer Ablaufplan (Zeitplanung für gemeinsame Veranstaltungen, 

Vorlesungen, externe Vorgänge u.a.): 

dieser wird von den Mitarbeitern der HTWK und TUD fortgeschrieben 

- ein inhaltlich-fachlicher Projektablaufplan (Arbeitsplanung der Teams bzgl. 

Anwendungsfällen, Teilaufgaben und Meilensteinen): 

dieser ist hinsichtlich der zeitlichen Abfolge für die Anwendungsfälle 04 bis 08 durch die 

Studierenden regelmäßig fortzuschreiben und im Rahmen der Zwischenpräsentation durch 

die BIM-Koordinatoren vorzustellen 
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6.7 Betreuer 

6.7.1 Objektplanung (LOPL) 

Objektplanung 

Prof. Dr. Monica Rossi (Tel.: 0341 3076 – 6942; monica.rossi@htwk-leipzig.de) 

Dipl. Ing. (FH) Christian Irmscher (Tel.: 0341 3076 – 6286; christian.irmscher@htwk-leipzig.de) 

 

Objektplanung Glasdach 

Prof. Dr.-Ing. André Ihde (Tel.: 0341 3076 – 8932; andre.ihde@htwk-leipzig.de) 

 

6.7.2 Tragwerksplanung (LTWP) 

Prof. Dr-Ing. Karin Landgraf (Tel.: 0341 3076 – 6348; karin.landgraf@htwk-leipzig.de) 

Florian Schauer (Tel.: 0341 3076 – 6346; florian.schauer@htwk-leipzig.de) 

 

6.7.3 Technische Gebäudeausrüstung (LTGA) 

M. Eng. Tom Radisch (Tel.: 0341 3076 - 3161; 0151 51084957; tom.radisch@htwk-leipzig.de) 

 

6.7.4 Brandschutz (LBRS) 

Prof. Dr.-Ing. Robert Fiebig (0341 3076-6266; robert.fiebig@htwk-leipzig.de) 

 

6.7.5 Bauphysik (LBPH) 

Prof. Ulrich Möller (0341 3076 – 6281; ulrich.moeller@htwk-leipzig.de) 

Dipl.-Ing. (FH) Christian Irmscher (0341 3076 – 6286; christian.irmscher@htwk-leipzig.de) 

M.Sc. Stephanie Weiß (0341 3076 – 8084; stephanie.weiss@htwk-leipzig.de) 

 

6.7.6 Baubetrieb (LBAU) 

Prof. Dr.-Ing. Marco Wach (0341 30 76 – 6269; marco.wach@htwk-leipzig.de) 

Dipl. Ing. Ulrike Schwab (0341 3076 – 7023; ulrike.schwab@htwk-leipzig.de) 

 

6.7.7 Planung Dresden (DPEG, DPOG1, DPOG2) 

Prof. Dr.-Ing. habil. Karsten Menzel (Tel.: +49 351 46342540; karsten.menzel1@tu-dresden.de) 

B. Sc. Fabian Collin (Tel.: +49 351 463-42542; fabian.collin@tu-dresden.de) 

mailto:monica.rossi@htwk-leipzig.de
mailto:christian.irmscher@htwk-leipzig.de
mailto:andre.ihde@htwk-leipzig.de
mailto:karin.landgraf@htwk-leipzig.de
mailto:florian.schauer@htwk-leipzig.de
mailto:tom.radisch@htwk-leipzig.de
mailto:robert.fiebig@htwk-leipzig.de
mailto:ulrich.moeller@htwk-leipzig.de
mailto:christian.irmscher@htwk-leipzig.de
mailto:stephanie.weiss@htwk-leipzig.de
mailto:marco.wach@htwk-leipzig.de
mailto:ulrike.schwab@htwk-leipzig.de
mailto:karsten.menzel1@tu-dresden.de
mailto:fabian.collin@tu-dresden.de
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7 Projektraum 

7.1 Trimble Connect und OPAL als gemeinsamer Projektraum 

Durch den Auftraggeber wird die Plattform „Trimble Connect“ als zentraler Projektraum des Moduls 

bereitgestellt. Trimble Connect dient folgenden Funktionen: 

- der Bereitstellung aller Lehrunterlagen (z.B. Aufgabenstellung, Lehrmaterialien, 

Lehraufzeichnungen), 

- dem Austausch von Informationen sowohl innerhalb der Teams als auch zwischen den Teams 

(z.B. Fachmodelle, Informationsanforderungen), 

- der Abgabe von Projektergebnissen zu festgesetzten Meilensteinen sowie 

- der zugehörigen Dokumentation und Fortschreibung des BAP sowie des inhaltlich-fachlichen 

Projektablaufplans. 

Zur Organisation des Semesterablauf wird die Plattform „OPAL“ als zusätzliche Informationsplattform 

des Moduls angeboten. OPAL dient folgenden Funktionen: 

- der Einschreibung in das Modul sowie der Einschreibung in die Fachgruppen, 

- der Bereitstellung der ersten Lehrunterlagen (z.B. Aufgabenstellung), 

- der zusätzlichen Kommunikation und Vernetzung (Hauptplattform bleibt Trimble Connect) 

aller Beteiligten insbesondere durch die Bereitstellung von virtuellen Konferenzräumen (z.B. 

Zoom, Adobe Connect). 

 

Die BIM-konforme Kommunikation sowohl innerhalb als auch zwischen den Teams ist zentraler 

Bestandteil des Seminars und folglich bewertungsrelevant. Daher sind alle Teilnehmer angehalten, 

die Kommunikations- und Abstimmungsprozesse nachvollziehbar zu dokumentieren. 

 

Die Studierenden in den jeweiligen Teams sind verpflichtet, umgehend nach Projektstart einen 

BIM-Koordinator zu bestimmen. Der Name sowie die Kontaktdaten aller Koordinatoren (Leipzig und 

Dresden) sind schnellstmöglich an Herrn Christian Irmscher und Herrn Fabian Collin zu übermitteln 

sowie im BAP einzupflegen, um beispielsweise die Rechte am Aufzeichnen für Videokonferenzen zu 

vergeben. 
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7.2 Ordnerstruktur im Projektraum Trimble Connect 

7.2.1 Daten - Explorer 

Die nachstehende Ordnerstruktur ist angelehnt an die Gliederung der Dokumentenübersicht. 

Darüber hinaus unterteilt sie sich wie folgt in die Bereiche L und S. 

 „L“: Lehrinhalte und Dokumente, die seitens der Lehrenden als Arbeitsgrundlage und 

Hilfestellung zur Verfügung gestellt werden 

 „S“: Ordner, die durch die Studierenden mit Projektinhalten gefüllt werden sollen 

 
Im folgenden wird die Bedeutung der Unterordner erläutert. 

L 01 Aufgabenstellung 

Ablage für die allgemeine Aufgabenstellung 

L 02 Allgemeine Dokumente (AIA, Zeitplan) 

Ablage für die durch die Betreuer zur Verfügung gestellten Dokumente: 

 AIA, 

 organisatorischer Zeitplan sowie 

 inhaltlich-fachlicher Projektablaufplan. 

Der hier abgelegte inhaltlich-fachliche Projektablaufplan soll durch die Studierenden als 

Bearbeitungsgrundlage übernommen und unter Benennung eines Verantwortlichen im Unterordner 

S 01 Fortschreibung BAP Zeitplan fortgeschrieben werden.  

L 03 BAP 

Ablage des (Vor-)BAP 

Der hier abgelegte (Vor-)BAP soll durch die Studierenden als Bearbeitungsgrundlage übernommen 

und unter Verantwortung der BIM-Koordinatoren im Unterordner S 01 Fortschreibung BAP Zeitplan 

fortgeschrieben werden hinsichtlich der im Dokument vorgegebenen Gliederungspunkte (z. B. 

Rollenverteilung, Modellierungsfestlegungen, verwendete IFC-Exporteinstellungen, erarbeitete 

Prüfregeln etc.). 
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L 04 Modellierungsrichtlinie, Technische Spezifikationen 

Ablage der Modellierungsrichtlinie und der Technischen Spezifikation 

L 05 Projektdaten 

Unterordner: J Projektdaten 

Ablage relevanter Informationen und Unterlagen zum geplanten Projekt (Grundrisse, Schnitte, 

Ansichten, Detailfotos) 

Unterordner: K Übungsobjekt (IFC) 

Ablage eines Übungsobjekts für den Anwendungsfall „Test des Übungsobjektes und 

Übungsmodellierung“ (zur Erprobung des Umgangs mit IFC u.a.) 

Unterordner: L TGA-Konzept 

Ablage relevanter Informationen und Unterlagen zum geplanten Projekt für die TGA-Planung 

L 06 Weitere Vorlagedateien 

Ablage von Vorlagedateien: 

 Projektvorlagedatei ArchiCad 25 mit projektspezifischen Vorgaben, 

 Projektvorlagedatei Revit 2021 mit projektspezifischen Vorgaben, 

 Protokollvorlagedatei als Word- und PDF zur einheitlichen Grundlage für alle Protokolle 

L 07 Lehrmaterialien 

Unterordner: 01 Praxisvorträge 

Ablage der Präsentationen und Videoaufzeichnungen der semesterbegleitenden Praxisvorträge durch 

externe Unternehmen/ Institutionen 

Unterordner: 02 Lehrdokumente 

Ablage für die durch die Lehrenden der HTWK Leipzig zur Verfügung gestellten Dokumente und 

Hilfsmittel (z. B. Vorlesungsunterlagen, teamspezifische Dokumente) 
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S 01 Fortschreibung BAP, Zeitplan 

Ablage des durch die Studierenden fortzuschreibenden BAP und des zugehörigen inhaltlich-fachlichen 

Projektablaufplans 

Die Koordination von Zwischenständen liegt in der Verantwortung der BIM-Koordinatoren, wobei 

beide Dokumente in einem wöchentlichen Turnus zu aktualisieren sind. Ziel ist es, zum Projektende 

einen ausgefüllten BAP und einen zugehörigen inhaltlich-fachlichen Projektablaufplan durch alle 

Studierenden vorzulegen. 

Unterordner: 01 BAP 

Ablage zur Fortschreibung des BAP gemäß Anwendungsfall „BAP erstellen und fortpflegen“ 

Unterordner: 02 Inhaltlich-fachlicher Projektablaufplan 

Ablage der Fortschreibung des inhaltlich fachlichen Ablaufplanes 

S 02 Gruppen (Arbeitsstände) 

Jede Gruppe sowie die Koordinatoren und Gesamtkoordinatoren erhalten einen eigenen 

Unterordner zur freien Verfügung. 

01 LOPL, 02 LTWP, 03 LTGA, … 

Diese teamspezifischen Ablageordner sind untergliedert in: 

1 Teaminterne Datenablage: Ablage aller Nicht-Modelldaten (Word, XLS, PDF etc.) 

2 Modelle (Arbeitsmodelle): Ablage aller Modelldaten (Zwischenstände des Projekts, 

Testmodelle etc.) unter Berücksichtigung der Namenskonvention; 

Diese Modellzwischenstände können zu den Data Drops / 

Meilensteinen freigegeben und in den Ordner S 04 Abgabe 

Meilensteine kopiert werden 

 
Der Ordner S 02 Gruppen (Arbeitsstände) soll den Teams die Möglichkeit bieten, Unterlagen, 

Dokumente und Ergebnisse für teaminterne Zwecke zu speichern. Der Ordner kann frei genutzt 

werden. Die Betreuer behalten es sich vor, die in diesem Ordner dokumentierten Unterlagen zur 

Bewertung des Anwendungsfalls „Dokumentation teaminterner Kommunikation (CDE)“ 

heranzuziehen. 
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S 03 Kommunikation 

Unterordner: 01 Protokolle 

Ablage von Protokollen für die Anwendungsfälle „Dokumentation teaminterner Kommunikation 

(CDE)“ und „Dokumentation teamübergreifender Abstimmungen (CDE)“ 

Mithilfe der Protokolle sind teaminterne Besprechungen, Festsetzungen und die Aufgabenverteilung 

zu dokumentieren. Für jedes teaminterne und teamübergreifende Meeting ist ein Protokoll zu 

erstellen. Die Protokolle sind anhand einer eindeutigen Namenskonvention zu kennzeichnen, damit 

die Lehrenden die Abstimmungsprozesse begutachten können. 

Jede Gruppe sowie die Koordinatoren und Gesamtkoordinatoren erhalten einen eigenen 

Unterordner zur Verfügung. 

01 LOPL, 02 LTWP, 03 LTGA, … 

Unterordner: 02 Dokumente 

Ablage für die in den Protokollen genannten, zu übermittelnden Dokumente (z.B.: Grundrisse, 

Schnitte, Ansichten, Konzepte) 

Diese Daten können zu den Data Drops/ Meilensteinen freigegeben werden und dann in den Ordner 

S 04 Abgabe Meilensteine kopiert werden. 

Unterordner: 03 BCF-Zip Archiv 

Ablage für BCF-Zip-Dateien zum Hochladen von Modellprüfergebnissen bzw. Änderungsbedarfen aus 

dem Solibri Model Checker 

 

S 04 Abgabe Meilensteine 

Sämtliche für die Meilensteine gemäß AIA, BAP sowie inhaltlich-fachlichem Projektablaufplan 

notwendigen Unterlagen sind in den dafür vorgesehenen Ordnern termingerecht abzugeben (nicht 

zuletzt auch die Abgabe von Präsentationsunterlagen jeweils einen Tag vor der Zwischen- und 

Endpräsentation). Der Abgabeordner gliedert sich fortlaufend nach den Nummern der Meilensteine: 

Meilenstein 01.A, Meilenstein 01.B, Meilenstein 02 etc. 
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7.2.2 Daten - Ansichten 

Dieser Ordner wird von Trimble Connect automatisch erzeugt und enthält alle in Trimble Connect 

erzeugten Modellansichten (2D- und 3D-Ansichten). 

7.2.3 Daten - Freigaben 

Dieser Ordner wird von Trimble Connect automatisch erzeugt und kann bei Bedarf für die Pflege von 

Meilensteinen und Data Drops (nach Rücksprache mit den Lehrenden) herangezogen werden.  

Weiterhin besteht die Möglichkeit, „Ansichten“ und „Freigaben“ nach bestimmten Kriterien (Autor, 

Benutzer, Gruppen, Änderungsdatum, …) zu filtern. 

7.2.4 Aktivität 

In diesem Bereich können sämtliche projektbezogenen Aktivitäten transparent dargestellt werden.  

7.2.5 Aufgabe 

In diesem Bereich erfolgt die zentrale, anwendungsübergreifende Kommunikation aller 

modellbezogenen Inhalte (vorwiegend unter Nutzung von BCF) gemäß des Anwendungsfalls 

„Modellbasiertes Änderungsmanagement“. Prüfergebnisse aus dem Solibri Model Checker können 

als BCF-Report hochgeladen und zugeordnet werden. 

7.2.6 Team 

In diesem Bereich sind alle am Projekt Beteiligten mit Ihrer Rolle, Ihrem Status, Ihrer Gruppe im 

Projekt sowie den Kontaktdaten (E-Mail) hinterlegt. 

7.2.7 Einstellungen 

Dieser Bereich ist den Projektadministratoren und Projektverantwortlichen vorbehalten. 
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7.3 Ordnerstruktur im Projektraum OPAL 

7.3.1 Einschreibung zur Teilnahme 

Allgemeine Einschreibung in das Seminar 

Die gruppenspezifische Einschreibung erfolgt im Anschluss (siehe Abschnitt 7.3.3). 

7.3.2 Aufgabenstellung 

Ablage für die allgemeine Aufgabenstellung 

7.3.3 Einschreibung Fachplanergruppen 

Gruppenspezifische Einschreibung nach Sichtung der Aufgabenstellung 

7.3.4 Digitalisierung im Bauwesen 

Unterordner: Lehrmaterialien 

Dresden: 

Umfasst eine detaillierte Darstellung der Lehrveranstaltungen und Seminare der TU Dresden mit den 

zugehörigen Skripten und Videoaufzeichnungen 

Leipzig: 

Umfasst eine detaillierte Darstellung der Lehrveranstaltungen und Seminare der HTWK Leipzig mit 

zugehörigen Skripten und Videoaufzeichnungen 

Unterordner: Kommunikation 

Forum:  

Optionale, zusätzliche Kommunikationsplattform für alle Gruppen 

Die BIM-Koordinatoren legen fest, inwieweit die Nutzung des Forums verpflichtend ist. 

Wenn das Forum zur Anwendung kommt, sollen ausschließlich seminarbezogene Inhalte 

ausgetauscht werden und keine "privaten Plaudereien". 

 
Videokonferenz: 

Bereitstellung digitaler Konferenzräume (Online-Meetingräume mithilfe von Zoom und/oder Adobe 

Connect) für teaminterne und teamübergreifende Meetings und deren Aufzeichnung 
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7.3.5 Mitteilungen 

Dieser Bereich dient zur Verteilung von allgemeinen Seminarhinweisen und Nachrichten an alle 

Teilnehmer. 

7.3.6 Ausschreibung Masterarbeiten 

Dieser Bereich dient der Bekanntmachung von Themenvorschlägen für die Erstellung von 

Masterarbeiten. 

7.3.7 TU Dresden 

Dieser Bereich dient der Weiterleitung zum zugehörigen Modul „Bauinformatik vertiefende 

Grundlagen“ der TU Dresden. 

7.3.8 Linkliste 

Unter diesem Punkt befinden sich Links zu weiterführender Literatur und Hilfsmitteln, auf die unter 

anderem im AIA-Dokument Bezug genommen wird. 

7.3.9 Gruppen 

Digitalisierung im Bauwesen WiSe 2021/22 

In diesem Bereich wird den Studierenden die Möglichkeit geboten, Nachrichten in Form von E-Mails 

an eine gewünschte Auswahl an Personen (Betreuer und/oder Teilnehmer) zu übersenden. 

Eigene Gruppe   

Unterordner „Forum“ und „Eigene Gruppe“ 

Dieser Bereich umfasst ein teaminternes Forum und einen teaminternen Projektordner, der optional 

für Abstimmungen, Datenaustausch etc. genutzt werden kann. Zugriff haben nur die Teilnehmer des 

jeweiligen Teams sowie die zugehörigen Betreuer. Die BIM-Koordinatoren legen fest, inwieweit das 

Forum und der Projektordner genutzt werden. Die Betreuer behalten es sich vor, die in diesem 

Ordner dokumentierten Unterlagen zur Bewertung des Anwendungsfalls „Dokumentation 

teaminterner Kommunikation (CDE)“ heranzuziehen.  
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8 Softwareübersicht 

Software Anwendung 
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OPAL Einschreibung, Mitteilungen, 

Videokonferenzen 
x x x x x x x 

- - 

Trimble Connect Datenablage, 

Kommunikation, 

Modellbasiertes 

Änderungsmanagement 

x x x x x x x 

BCF (Plugin) BCF 

Solibri Model 

Checker 

Modellprüfung, 

Kommunikation 
x x x x x x x 

SMC, BCF IFC, SMC, 

XLSX, BCF 

BIM360 Model 

Server 

Objektplanung, 

Dokumentenverwaltung 
      x 

- - 

cubist: SimpleBIM IFC-Bearbeitung x x x x x x  IFC IFC 

AEC3 BIMQ Auftraggeber-informations-

anforderungen 
(x) (x) (x) (x) (x) (x) (x) 

XML, XLSX, 

PDF 

 

ArchiCAD Objektplanung 
x   x    

IFC, XLSX, 

PDF, XML 

IFC, XML, 

DXF, DWG 

Rhino Objektplanung (Glasdach) 

x       

IFC über 

VisualArq, 

DWG, PDF 

IFC über 

VisualArq, 

DWG, PDF 

Grasshopper Objektplanung (Glasdach) x       XLSX, CSV - 

Trimble Tekla 

Structures 

Objektplanung (Glasdach) 
x       

IFC, PDF, 

XML, DWG 

IFC, XML 

Nemetschek 

Allplan 

Konstruktive 

Tragwerksplanung 
 x      

IFC IFC 

Dlubal RFEM Tragwerksplanung – FEM-

Analyse 
 x      

IFC IFC 

Frilo Software Tragwerksplanung  x      IFC IFC, SAF 

Autodesk Revit 

MEP 

TGA-Planung 
  x    x 

IFC, XML, 

XLSX, GBIS, 

DXF, DWG  

IFC, GBIS 

Autodesk Revit Objektplanung       x 

SolarComputer TGA-Planung – Berechnung   x     PDF GBIS 

CADSTUDIO Revit 

projectBOX 

TGA-Planung – 

Objektbibliothek, Vorlagen 
  x     

- - 

Hottgenroth: 

ETU-Planer 

Erstellung GEG-Nachweis 
    x   

PDF IFC, DWG 

Orca AVA Ausschreibung, 

Vergabe 
 

 

 
   x  

PDF IFC 

CFAST Brandraumanalyse    x    PDF IFC, DWG 

FDS Brandraumanalyse    x    PDF IFC, DWG 

IES VE Energiesimulation       x PDF, ZIP IFC 

 

  



 

- 26 - 
 

I Weiterführende Literatur 

[01] - Baunetz Wissen – BIM 

https://www.baunetzwissen.de/bim 

[02] - IFC - Die Open-BIM Methode (Video) 

https://www.youtube.com/embed/fZTI_TC4Z28?hd=1&autoplay=1 

[03] - buildingSMART - IFC (englisch) 

https://technical.buildingsmart.org/standards/ifc/ 

[04] - buildingSMART - BCF (englisch) 

https://technical.buildingsmart.org/standards/bcf/ 

[05] – Rhinocerous 3D 

www.rhino3d.com/de/ 

[06] – Visual Arq 

https://www.visualarq.com/de/ 

[07] – TheklaStructures Live Link 

https://teklastructures.support.tekla.com/not-version-specific/en/ext_grasshopperteklalink 

[08] - Software - Solibri Model Checker (SMC) 

https://www.solibri.com/products/solibri-model-checker/ 

[09] - Software - ArchiCAD – Hilfecenter 

https://helpcenter.graphisoft.com/de/  

[10] - Software - ArchiCAD und BIM (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=gzcxxiX48T8  

[11] - Software - ArchiCAD – Webinare 

https://openbim.graphisoft.de/bim-webinare/  

[12] - Software - Dlubal RFEM – Homepage 

https://www.dlubal.com/de/produkte/fem-statik-software-rfem/was-ist-rfem  

  

https://www.baunetzwissen.de/bim
https://www.youtube.com/embed/fZTI_TC4Z28?hd=1&autoplay=1
https://technical.buildingsmart.org/standards/ifc/
https://technical.buildingsmart.org/standards/bcf/
http://www.rhino3d.com/de/
https://www.visualarq.com/de/
https://teklastructures.support.tekla.com/not-version-specific/en/ext_grasshopperteklalink
https://www.solibri.com/products/solibri-model-checker/
https://helpcenter.graphisoft.com/de/
https://www.youtube.com/watch?v=gzcxxiX48T8
https://openbim.graphisoft.de/bim-webinare/
https://www.dlubal.com/de/produkte/fem-statik-software-rfem/was-ist-rfem
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[13] - Software - Nemetschek Allplan - BIM-Webinare 

https://www.allplan.com/de/recorded-webinare-bim.html  

[14] - Software - Autodesk Revit – Homepage 

https://www.autodesk.de/products/revit/overview?plc=RVT&term=1-

YEAR&support=ADVANCED&quantity=1  

[15] - Software - Solarcomputer – Homepage 

https://www.solar-computer.de/  

[16] - Software - Autodesk Revit - Tutorial (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=F322Jvs24Do  

[17] - Software - Autodesk Revit - Tutorial-Sammlung (Videos) 

https://www.youtube.com/watch?v=LuQgez_SEcQ&index=1&list=PLyG05p8Nm2czHT_T6U6_6b

uyo9eRfjAfK  

[18] - Software - Autodesk Revit + Solarcomputer (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=Q20IHTQbcXY  

[19] - Software - Autodesk Revit - Plugin: BDH Produktdaten 

https://www.bim4hvac.com/en-gb/ 

[20] - Software - Solarcomputer - Tutorial-Sammlung (Videos) 

https://www.youtube.com/user/SOLARCOMPUTER/videos  

[21] - Software - Solarcomputer - Heizlastberechnung (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=WZ3qAM79r98  

[22] - Software - Solarcomputer - Heizrohrnetzberechnung (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=AqRiPCl2cfo  

[23] - Software - Solarcomputer - Heizkörperberechnung (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=aTdafrPR4Yo  

[24] - Software - Solarcomputer - Lüftung + Druckverlustberechnung (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=OvLBWqbfstU  

[25] - Software - Solarcomputer - Trinkwasserrohrnetzberechnung (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=kREwhdTYTZk  

https://www.allplan.com/de/recorded-webinare-bim.html
https://www.autodesk.de/products/revit/overview?plc=RVT&term=1-YEAR&support=ADVANCED&quantity=1
https://www.autodesk.de/products/revit/overview?plc=RVT&term=1-YEAR&support=ADVANCED&quantity=1
https://www.solar-computer.de/
https://www.youtube.com/watch?v=F322Jvs24Do
https://www.youtube.com/watch?v=LuQgez_SEcQ&index=1&list=PLyG05p8Nm2czHT_T6U6_6buyo9eRfjAfK
https://www.youtube.com/watch?v=LuQgez_SEcQ&index=1&list=PLyG05p8Nm2czHT_T6U6_6buyo9eRfjAfK
https://www.youtube.com/watch?v=Q20IHTQbcXY
https://www.bim4hvac.com/en-gb/
https://www.youtube.com/user/SOLARCOMPUTER/videos
https://www.youtube.com/watch?v=WZ3qAM79r98
https://www.youtube.com/watch?v=AqRiPCl2cfo
https://www.youtube.com/watch?v=aTdafrPR4Yo
https://www.youtube.com/watch?v=OvLBWqbfstU
https://www.youtube.com/watch?v=kREwhdTYTZk
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[26] - Software – CFAST (Consolidated Fire and Smoke Transport) – Homepage 

http://www.f-sim.de/  

[27] - Software - Fire Dynamics Simulator (FDS) – Homepage 

https://pages.nist.gov/fds-smv/  

[28] - Software - Hottgenroth – Homepage 

https://www.hottgenroth.de/index.html  

[29] - Software - Hottgenroth - Tutorial-Sammlung (Videos) 

https://www.youtube.com/user/HSETU/videos  

[30] - Software - Hottgenroth - Webinare (Videos) 

http://www.hottgenroth-akademie.de/akademie/web-seminare-akademie-live/  

[31] - Software - Orca AVA - Homepage (Videos) 

https://www.orca-software.com/orca-ava/videos/  

[32] - Software Orca AVA - Mengenübernahme aus IFC (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=5Cp7JxQAmG4  

[33] - Software - ArchiCAD 24 – Modellierungsrichtlinie 

http://pub.graphisoft.de/gsmucftp/bim-modellierungsrichtlinien/GRAPHISOFT-Literatur-BIM-

Modellierungsrichtlinien-fur-ARCHICAD-24.pdf  

[34] – buildingSMART – Anwendungsfälle – Use Case Management 

https://ucm.buildingsmart.org/  

[35] – Trimble Connect Cloud – Homepage 

https://connect.trimble.com 

[36] – Trimble Connect Projekt 

https://web.connect.trimble.com/projects 
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